
Meine Verbindungen - 
Netzwerkkarte 

 
Bei dieser Methode werden wie in einem Mind-Map alle Personen 
aufgelistet, die die Person kennt.  
Zu jeder Person werden ein bis drei Dinge hinzugefügt, die diese Person 
macht, sie interessiert oder wo sie engagiert ist. 
So bekommt man einen guten Überblick, welche Anknüpfungspunkte, 
gemeinsamen Interessen und Ressourcen es im Netzwerk gibt.  
So wird klar, wen man für eine bestimmte Aktivität ansprechen könnte 
und wer vielleicht weitere Personen in einem bestimmten Bereich kennt. 
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